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Haben Sie auch in der Zeit vom 
27.12.2014 bis 05.01.2015 eine 
Gruppe von drei bis vier selt-
sam angezogenen Kindern, Ju-
gendlichen und Erwachsenen 
durch Zörbig und die Ortsteile 
Zörbigs laufen sehen? Haben 
Sie ihnen vielleicht sogar ge-
öffnet, wurde Ihnen vorgesun-
gen, gar mit Kreide ein Segen 
an die Tür geschrieben? Dann 
sind Ihnen auch in diesem 
Jahr wieder die Sternsinger 
der katholischen St. Antonius-
Gemeinde begegnet. Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene 
nutzten die durch Urlaub oder 
Ferien freie Zeit dazu, für not-
leidende Kinder aus aller Welt 
Geld zu sammeln und die fro-
he Weihnachtsbotschaft des 
Christentums sowie den Haus-
segen zu allen Haushalten 
in Zörbig und Umgebung zu 
bringen – und das trotz Regen, 
Schnee und eisigem Ostwind.
Leider konnten wir auch in die-
sem Jahr nicht alle Einwohner 

Zörbigs von unserem guten 
Anliegen überzeugen. Einige 
Male wurden uns Türen vor der 
Nase zugeschlagen, die Kinder 
mussten in der Kälte ausharren 
und wir wurden beschimpft.
Nichtsdestotrotz erfahren wir 
jedes Jahr überwältigende 
Anteilnahme. Die Bürger der 
Verwaltungsgemeinde Zörbig 
warten auf die Sternsinger, 
freuen sich über den Segen 
und sind mit ihrer Spende 
selbst Segen für die notleiden-
den Kinder.
So wurden den Sternsingern 
allein in Zörbig und seinen 
Ortsteilen über 6.200,- € ge-
spendet.
Außerdem bedanken sich die 
Sternsinger für die vielen Sü-
ßigkeiten, die ihnen von lieben 
Menschen für ihren Einsatz ge-
geben wurden. Es ist so viel 
zusammengekommen, dass 
die Kinder beschlossen haben, 
einen großen Teil dieser Süßig-
keiten an die Kindergärten in 

Zörbig und den umliegenden 
Ortsteilen weiterzugeben. In 
diesem Jahr werden die Süßig-
keiten an den Zörbiger Kinder-
garten Max und Moritz, den 
Stumsdorfer und den Löberit-
zer Kindergarten sowie den 
Kindergarten in Salzfurtkapel-
le verteilt.
Ein großer Dank sei den Kin-
dern und Jugendlichen ausge-
sprochen, die täglich mehrere 
Stunden ihrer Ferientage als 
Sternsinger Segen waren und 
Segen gebracht haben. Ebenso 
gilt unser Dank allen Spendern 
in Zörbig und seinen Ortstei-
len.
Möge der angeschriebene und 
ausgesprochene Haussegen 
sich im kommenden Jahr viel-
fältig bewahrheiten. 

Zörbig war wieder Segen für notleidende Kinder

Matthias Egert
Koordinator des Sternsingens 

der Katholischen Pfarrei 
Edith Stein Wolfen-Zörbig

Stadtrat (CDU) der Stadt Zörbig

All denen, die wir nicht angetroffen haben,

wünschen wir auf diesem Wege ein gesegnetes neues Jahr!
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Grundschule Zörbig
Kirchplatz 8 - 9 
06780 Zörbig

An die Erziehungsberechtigten schulpflichtig werdender Kinder 2016/2017

Aufforderung an die Erziehungsberechtigten zur Anmeldung ihrer Kinder zum Schulbesuch

Werte Erziehungsberechtigte,
in Übereinstimmung mit den gesetzli-
chen Bestimmungen werden Sie hiermit 
aufgefordert, Ihr schulpflichtig werden-
des Kind/Ihre schulpflichtig werdenden 
Kinder an der zuständigen Grundschule 
anzumelden.
Schulpflichtig für das Schuljahr 
2016/2017 werden alle Kinder, die bis 
zum 30. Juni 2016 das sechste Lebens-
jahr vollendet haben.
Kinder, die bis zum 30. Juni 2016 das 
fünfte Lebensjahr vollendet haben, 
können vorzeitig angemeldet und ge-
gebenenfalls eingeschult werden, wenn 

sie aus amtsärztlicher Sicht einen kör-
perlichen, geistigen, seelischen und 
sozialen Entwicklungsstand und unter 
pädagogischen Gesichtspunkten einen 
entsprechenden Entwicklungsstand er-
reicht haben, der eine vorzeitige Ein-
schulung rechtfertigt.
Die Anmeldung der betreffenden Kin-
der erfolgt durch die Erziehungsberech-
tigten persönlich in der Zeit vom
Montag, 2. März 2015
zwischen 15.00 und 17.00 Uhr
in der für Ihren Wohnsitz zuständigen 
Grundschule (Anschrift: siehe oben!)
Bei der Anmeldung sind die Geburts-

urkunde des Kindes oder das Familien-
stammbuch vorzulegen.

Mit freundlichen Grüßen Stadt Zörbig 

Schulträger
Stadt Zörbig
Rolf Sonnenberger 
- Bürgermeister -

Auslage der wichtigsten Steuererklärungsvordrucke 2014

Das Ministerium der Finanzen des Lan-
des Sachsen-Anhalt hat in Abstimmung 
mit der Oberfinanzdirektion (OFD) 
entschieden, aus Kostengründen das 
Verfahren des Zentralversandes an 
nichtberatende Steuerpflichtige für 
Steuererklärungsvordrucke ab dem Ver-
anlagungszeitraum 2009 einzustellen.
Den Steuerpflichtigen wurden folgende 
Alternativen angeboten:
•	 Abholung der Vordrucke in den Fi-

nanzämtern, Städten und Gemein-
den

•	 Download aus dem Internet
•	 Übermittlung mit ELSTER.

Der Stadt Zörbig wurden die wichtigs-
ten Steuererklärungsvordrucke für 2014 
zugesandt, deren Auslage, im Sinne der 
Servicerechte der Einwohner gemäß der 
Gemeindeordnung für das Land Sach-

sen-Anhalt, in den Räumen der Stadt-
verwaltung ermöglicht wird.
Es sind nachfolgend aufgeführte Vor-
drucke ausgelegt:
- Anleitung Einkommenssteuererklä-

rung
- Einkommensteuererklärung ESt 1A 

(Set)
Mantelbogen, Anlage N + Anlage 
Vorsorge

- Anlage Kind
- Anlage Unterhalt
- Anlage V (Einkünfte aus Vermietung 

und Verpachtung)
- Anlage KAP (Einkünfte aus Kapital-

vermögen)
- Anlage SO (Sonstige Einkünfte)
- Anlage R (Renten und andere Leis-

tungen)
- Anlage AV (Förderung einer freiwil-

ligen privaten Altersversorge oder 

betrieblichen Altersversorgung)
- Gem1 (Set) Erklärung zur Körper-

schaftsteuer und Gewerbesteuer 
von Körperschaften, die gemeinnüt-
zigen, mildtätigen oder kirchlichen 
Zwecken dienen,

- Gem 1A (zusätzlich von Sportverei-
nen auszufüllen)

Die Ausgabe der Vordrucke erfolgt im 
Rathaus, Markt 12 (EG-Sachgebiet Steu-
ern, Frau Hiltmann) zu den bekannten 
Öffnungszeiten. Mit der Auslage der 
Vordrucke ist keine Beratung verbun-
den. Bei Fragen zu den Vordrucken oder 
steuerlichen Sachverhalten sind wir ge-
halten an das zuständige Finanzamt zu 
verweisen.

Herbsleb
FBL Finanzen
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Alle älteren Bürger, die im Februar geboren sind „Herzlichen 
Glückwunsch“

OT Cösitz
Erika Kowalski  85. Geburtstag
OT Göttnitz
Ruth Bieler  81. Geburtstag
Melanie Ihbe  81. Geburtstag
OT Großzöberitz
Erwin Hirschmüller  84. Geburtstag
Heinz Wallussek  82. Geburtstag
Anni Brettschneider  81. Geburtstag
OT Löberitz
Heinz Rau  90. Geburtstag
Karl-Heinz Behrendt  90. Geburtstag
Karl Thieme  87. Geburtstag
OT Prussendorf
Emilie Dayß  86. Geburtstag
OT Quetzdölsdorf
Hilde Fischer  88. Geburtstag
OT Rieda
Ruth Jänicke  84. Geburtstag
Renate Mundt  80. Geburtstag
OT Salzfurtkapelle
Anna Hölzel  87. Geburtstag
Rosalie Zeyda  84. Geburtstag
Anneliese Albrecht  81. Geburtstag
Christa Wolf  80. Geburtstag
Werner Sawatzki  80. Geburtstag
OT Schortewitz
Irmgard Schulze  85. Geburtstag
Fritz Sprung  84. Geburtstag
Ursula Rudolph  83. Geburtstag
Gerhard Bieler  81. Geburtstag
OT Schrenz
Marie Baumgarte  85. Geburtstag
OT Stumsdorf
Ursula Herrmann  91. Geburtstag
Annelies Voigt  82. Geburtstag

OT Zörbig
Hildegard Thorein  93. Geburtstag
Anni Zimmermann  90. Geburtstag
Walter Zischner  90. Geburtstag
Gisela Brauer  88. Geburtstag
Anneliese Stachowiak  88. Geburtstag
Ursula Thomaschewski  87. Geburtstag
Wolfgang Pohle  87. Geburtstag
Erhard Riedel  87. Geburtstag
Margit Dorn  86. Geburtstag
Anni Ackermann  85. Geburtstag
Gertrud Weiske  85. Geburtstag
Martha Kowalsky  84. Geburtstag
Cäcilie Ackermann  84. Geburtstag
Helene Hübsch  84. Geburtstag
Emil Schnaible  83. Geburtstag
Anni Weiske  83. Geburtstag
Kurt Voigt  83. Geburtstag
Amanda Beinroth  82. Geburtstag
Ruth Wetzel  82. Geburtstag
Hans-Georg Nitsche  82. Geburtstag
Richard Janott  82. Geburtstag
Christa Röder  81. Geburtstag
Lieselotte Albrecht  81. Geburtstag
Karl-Ernst Döring  81. Geburtstag
Rolf Grothe  80. Geburtstag
Eduard Fischer  80. Geburtstag
Edeltraud Peternek  80. Geburtstag
Edith Conrad  80. Geburtstag
Hans-Jürgen Pfeiffer  80. Geburtstag
Gisela Pfitzer  80. Geburtstag

Kathrin Sponholz
Einwohnermeldeamt
FB Bürgerdienste und 
zentrale Verwaltung

Gymnastikgruppe 
„Landpartie“ in Cösitz  

gegründet
Am 07.05.2014 hat doch in unserer klei-
nen Gemeinde Cösitz die MDR-Landpar-
tie stattgefunden. Dort wurde von Frau 
Lewonig und Frau Winkler vor dem 
Team versprochen, eine Sportgruppe 
zu gründen. Nach langem Hin und Her 
haben wir es geschafft einen Raum zu 
finden. Am 1. Oktober 2014 war dann 
unser erstes Zusammentreffen. Wir sind 
15 Frauen die sich einmal wöchentlich 
zur Gymnastik treffen. Am 26.11.2014 
kam der MDR nochmals zu uns nach Cö-
sitz, um sich zu überzeugen. Was auch 
am nächsten Tag übertragen wurde.

Ihre Monika Winkler

GEBOREN

Freud und Leid  
in unserer Stadt Zörbig

Johannes Schwarzkopf, OT Zörbig

Leni Laudien, OT Löberitz

Mick Binder, OT Löberitz

Henriette Karoline Hofmüller,
OT Rieda

Willfried Thäle, 
OT Zörbig
Lothar Lapacz, 
OT Zörbig
Ewald Bachmann, 
OT Wadendorf
Ewald Doll, 
OT Priesdorf
Wolfgang Rosch, OT Quetzdölsdorf
Hannelore Trensinger, 
OT Salzfurtkapelle
Klaus Kirchhof, OT Zörbig
Marie Solnierzik, OT Zörbig
Martin Schmidt, OT Zörbig
Karin Klingner, OT Salzfurtkapelle

VERSTORBEN

Kathrin Sponholz
Einwohnermeldeamt
FB Bildung, Wirtschaft und Ordnung
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Spendenübergabe an unsere 
syrischen Mitbewohner

Am Nachmittag des 19. Januars 2015 
übergaben die Schirmherren der dies-
jährigen Sternsingeraktion Herr Ma-
thias Egert und Herr Jürgen Mattes 
in den Räumlichkeiten des Vereins 
Land-Leben-Kunst-Werk e. V. einen 
Anteil aus dem Erlös an die aus Syri-
en geflüchteten Familien im Ortsteil 
Quetzdölsdorf. Im Anschluss dieser 
kleinen Zusammenkunft erklärten 
die Geschäftsführer der Firma FTZ-
Fernsehtechnik Zörbig ebenfalls ihre 
schnelle Hilfsbereitschaft.

S. Ruzicka
Ortschronistin

„Wer hat an der Uhr gedreht, ist es 
wirklich schon so spät ...“
Genauso erging es uns am 13.12.2014
bei unserer „Weihnachten im Stall“

Durch das Krippenspiel mit unseren eige-
nen Tieren und der Kameldame „Diana“ 
von Michael Schulz aus Stumsdorf, wurde 
die Stallweihnacht eröffnet. Nach dem 
Start der Tombola riss die Menschenmen-
ge nicht mehr ab. In knapp 4 Stunden 
war diese fast ausverkauft. Wir danken 
nochmals den vielen Sponsoren für die 
tollen Gewinne. Viele Leute haben neben 
den Losen auch einfach eine Spende für 
das Kinderhospiz in die Kasse gelegt. Ins-
gesamt konnten wir am Ende des Tages 
4.332,34 € für das Kinderhospiz „Bären-
herz“ in Leipzig sammeln. Dafür bedan-
ken wir uns nochmals ganz herzlich.
Für die festliche Umrahmung sorgten 
Sandra Nogossek, Hilmar und seine 
Freunde sowie die Tanzmäuse aus Zör-
big. Der Sound-Service Zörbig sorgte 
mit seiner umfangreichen Technik für 
den guten Klang. Da die Veranstaltung 
einem guten Zweck diente, wurden alle 
Leistungen unentgeltlich erbracht.
Es war ein anstrengender, aber schöner 
Tag, welcher ohne die vielen Helfer und 
Sponsoren nicht möglich gewesen wäre.
Am 06.01.2015 übergaben wir den 
Scheck persönlich im Kinderhospiz. Die 
Verantwortlichen waren sehr über-
rascht, dass eine so große Summe er-
zielt wurde. Gleichzeitig wurde uns ein 
Einblick in die Arbeit des Hospizes ge-
stattet. In diesem Moment wussten wir, 
dass es die Richtige Entscheidung war, 
diese Menschen zu unterstützen.
Dies hat uns gezeigt, dass es der richti-
ge Weg ist, um Menschen in Not zu hel-
fen und deshalb haben wir beschlossen, 
auch in diesem Jahr 2015 eine Veran-

Weihnachten im Stall

staltung für einen guten Zweck zu organisieren. Wir hoffen auch dann wieder auf 
Ihre Unterstützung und Ihrem Besuch.

Familie Udo Schulz
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Überraschender Besuch aus dem Wahlkreis 28
Der Vorstand und die Mitglieder der 
Tanz- und Trachtengruppe Salzfurt-
kapelle e. V. erhielten am 20.01.2015 
überraschenden Besuch des Landtags-
abgeordneten Herrn Herbert Hartung-
CDU - sowie Herrn Jürgen Mattes aus 
der CDU Fraktion des Regionalverban-
des Zörbig und Umgebung. Neben ei-
ner willkommenen finanziellen Unter-
stützung unserer Vereinsarbeit, welche 
die Präsidentin des Vereins Frau Karola 
Stefanski gern entgegen nahm, hatten 
Sie auch Zeit mitgebracht, um sich über 
die bisherigen Aktivitäten des Vereins 
informieren zu lassen. Dies gab uns 
Gelegenheit über unsere ehrenamtli-
che Tätigkeiten sowie die Vereinsziele 
einen kurzen Abriss zu geben. Dies in 
einer kompakten Form zu fassen ist bei 
dem, in diesem Jahr seines 20-jährigen 
Bestehens des Vereins, nicht ganz ein-
fach. Doch der Vortrag des Vorstands-
mitgliedes des Vereins, Herrn Klaus 
Pahl, brachte die Themen auf den 
Punkt und konnte den Gästen einen 
Einblick in die zahlreichen Aktivitäten 
des Vereins geben. Insbesondere die 
alljährliche, regelmäßige Teilnahme an 
den Sachsen-Anhalt-Tagen sowie Tanz-
auftritten im Landkreis und darüber 
hinaus sowie die Teilnahme am Tanz-
festival in Prag weckten das allgemeine 
Interesse. Bei diesen Gelegenheiten re-
präsentieren wir ja nicht nur unser Ört-
chen Salzfurtkapelle, sondern ebenso 
die Stadt Zörbig und den Landkreis An-
halt-Bitterfeld. Schließlich wollen wir 
auch nach außen zeigen, dass unsere in 
der Vergangenheit nicht immer positiv 
besetzte Region sich sehr gewandelt 
und Traditions- und Brauchtumspflege 
einen festen Platz gefunden hat. Be-
sonders beeindruckt waren die Gäste 
von dem sehr gepflegten Vereinshaus, 
der Heimstätte des Vereins. Der Erhal-

Die Personen auf dem Bild von links nach rechts
Klaus Pahl, Vorstand des Vereins/Jürgen Mattes-CDU Fraktion Zörbig/Karola Stefanski, 
Präsidentin des Vereins/Herbert Hartung

tung und die Pflege liegt alleinig in den 
Händen der Vereinsmitglieder, welche 
in zahlreichen Einsätzen die innere und 
äußere Werterhaltung des Gebäudes 
der Stadt Zörbig übernehmen. Auch 
die durch den Verein komplett finan-
zierte Ausstattung aller Räumlichkeiten 
wurde anerkennend festgestellt. Das 
Tanzen auch eine Art der sportlichen 
Betätigung ist konnten wir durch Dar-
bietung einiger Volkstänze den Gäste 
nahe bringen und diese auch zum Mit-
machen animieren. Der Beitritt in zum 
Kreissportbund und gleichzeitig zum 
Landessportbund im letzten Jahr war 
deshalb nur folgerichtig. Auch die Auf-
nahme in den Mitteldeutschen Heimat- 

und Trachtenverband war ein weiterer 
Schritt des Vereins in seiner weiteren 
zukünftigen Entwicklung. Sorgen be-
reitet dem Verein die Mitgliedergewin-
nung, insbesondere im Kinder-und Ju-
gendbereich. Aber egal welchen Alters, 
denn Vereinsleben und Tanzen kann in 
jeder Lebensphase für Freude und Spaß 
im ansonsten stressigen Alltag sorgen. 
Wir treffen uns an jedem Dienstag zum 
Training im Vereinshaus in Salzfurtka-
pelle, Am Sportplatz 1. Fassen Sie Mut 
und kommen zum unverbindlichen 
Schnupperkurs, dann können Sie sich 
selbst ein Bild von uns machen.

Klaus Pahl

Beratungssprechtag der Investitionsbank Sachsen-Anhalt
Am 5. März 2015 findet der nächste Beratungssprechtag der Investitionsbank Sachsen-Anhalt im TGZ Bitterfeld-Wolfen, 
Andresenstraße 1a in Wolfen statt. Unter dem Namen „IB regional – Wir für Sie vor Ort“ bietet der kostenfreie Service um-
fassende Beratung zu Förder- und Finanzierungsmöglichkeiten für Unternehmen und Existenzgründer sowie Kommunen.
Die Ansprechpartnerin für die Terminvergabe bei der EWG Anhalt-Bitterfeld ist Elena Herzel, erreichbar unter der Telefon-
nummer 03494 638366 oder per E-Mail unter e.herzel@ewg-anhalt-bitterfeld.de.

Herzel

Ganz in Ihrer Nähe

Unsere Amtsblätter gibt es ca. 180 x in Brandenburg, Sachsen und Sachsen-Anhalt. w
w
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Der Kulturverein Zörbig e. V. gratulierte Dietmar Börner zum 70. Geburtstag

Unser Schützenplatz
Die Seiten 4 und 5 des „Zörbiger Bote“ 
vom Dezember 2014 sind, glaube ich, für 
alle Zörbiger wichtig. „Wer‘s gleich er-
ledigt, vergisst es nicht“ heißt ein altes 
Sprichwort. Unter diesem Gesichtspunkt 
haben hoffentlich viele Zörbiger die Auf-
forderung der Bürgermeister zur Mitbe-
stimmung genutzt und ihre Gedanken 
schriftlich fixiert. Der Termin der Abga-
be des ausgefüllten Fragebogens ist gut 
gewählt. Wer es im Dezember wegen 

der Weihnachtsvorbereitungen nicht 
geschafft hat, kann es im Januar, gleich 
nach Erscheinen der ersten Ausgabe un-
seres Mitteilungsblattes „Zörbiger Bote“ 
2015 noch nachholen. Der 11.01.2015 
war ein Sonntag. Sicher kamen die Fra-
gebögen der Nachzügler am Montag 
auch noch in die Auswertung.
Ob die Stadtväter mit der Auswertung 
viel Arbeit haben werden, liegt an uns 
Zörbigern. Die Gelegenheit, die eigene 

Meinung darzustellen, sollte niemand 
verpassen. Der Schützenplatz als „Ein-
gangsbereich“ unserer Stadt kann eine 
positive Veränderung dringend gebrau-
chen. 
Aber auch die Frage: ‚Was wünschen 
Sie sich sonst noch?‘ bietet jedem Bür-
ger die Gelegenheit, Hinweise verschie-
denster Art zu geben.

S. Heim

Dank an die Kameraden der Ortsfeuerwehr
In der Jahreshauptversammlung der 
Ortsfeuerwehr Zörbig gab Kamerad 
Heim einen kurzen Überblick im Namen 
der Ehren- und Altersabteilung der frei-
willigen Feuerwehr Zörbig.
Die Kameraden Helmut Riegel, Heinz 
Zschoche, Fritz Heim und Detlef Schmidt 
gehören dieser Abteilung an. Monatlich 
einmal treffen sie sich, gemeinsam mit 
ihren Ehefrauen, in der Feuerwache. 
Genügend Gesprächsstoff gibt es im-
mer.
Aktuelle Probleme, die FFw betreffend, 
aber auch das Geschehen in unserer 
Stadt interessiert die „Alten“. 

Außerdem bietet sich an diesem Abend 
stets die Gelegenheit zu Gesprächen 
mit den aktiven Kameraden, speziell 
dem Leiter der Ortsfeuerwehr, Kam. 
M. Pötzsch. Per Videovortrag wurden 
Einträge aus dem Internet und anderes 
Bildmaterial von den Kam. R. Schmeil 
und N. Külz aufgearbeitet, um die Ka-
meraden der Altersabteilung auf dem 
Laufenden zu halten.
Einblicke in die verantwortungsvolle 
Arbeit der Kameraden einer Flugha-
fen-Feuerwache gewährte uns unser 
stellv. Wehrleiter Steve Schneider. Er 
organisierte eine Fahrt zum Flughafen 

Halle-Leipzig, fungierte als Erklärer, 
zeigte seinen Arbeitsplatz und führte 
uns modernste Technik vor. Wir waren 
beeindruckt und sind stolz auf den Feu-
erwehr-Fachmann, der seine ohnehin 
knapp bemessene Freizeit opferte, um 
den Alterskameraden doch einen Ein-
druck zu vermitteln. 
Die Wertschätzung der Alterskamera-
den unserer Wehr tut gut.
Die monatlichen Treffen sollen, so weit 
es die Gesundheit erlaubt, auch 2015 
beibehalten werden.

S. Heim

Kennen Sie Dietmar Bör-

ner? Dietmar Börner ist 

der Mann mit der histo-

rischen Bäckermütze, der 

Groß und Klein mit sei-

nen hausgemachten Kar-

toffelpuffern verwöhnt, 

der mit ungezwungenen 

und endlos scheinendem 

Eifer und Einsatz stets zur 

Stelle ist, wenn in Zörbig 

Hilfe benötigt wird.

Und nicht zuletzt 

gehört Dietmar zu 

den Gründungsmit-

gliedern des Kultur-

vereins Zörbig e. V.

Und eben dieser Dietmar, man mag es kaum glauben, feierte nun seinen 70. Geburtstag! Es war uns eine Ehre und Selbstverständlichkeit, diesem Zörbiger Original mit einem Präsent alles Gute zu wünschen.

Steffen Kirchhof und Jürgen Müller
im Namen des Kulturvereins Zörbig e. V.
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Am 28.12.2014 konnte unser Kamerad Thomas Melzer seinen 65. Geburtstag fei-ern.
So begab es sich, dass die Ortswehrlei-tung, der Spielmannszug und Kameraden der Alters- und Ehrenabteilung es sich nehmen ließen, um standesgemäß zu gra-tulieren.

Kamerad Melzer scheidet leider per Gesetz aus dem aktiven Dienst der Feuerwehr aus und wird Mitglied der Alters- und Ehren-abteilung der OF Zörbig. Für alle Kamera-dinnen und Kameraden der OF Zörbig ist es aber sehr wichtig, dass Thomas uns aber als „Chef“ und Spielführer für den Spiel-mannszug weiter zur Seite steht.

Zusammenarbeit  
der Jugendfeuerwehren  
aus Löberitz und Zörbig

Ab Januar 2015 führen die Jugendfeu-
erwehren aus Löberitz und Zörbig ihre 
Dienste gemeinsam durch.
Diese gemeinsame Dienstdurchführung 
dient dazu, verschiedene Synergieef-
fekte zu nutzen, z. B. eine bessere Or-
ganisation, eine bessere Betreuung und 
eine hochwertigere Dienstdurchfüh-
rung.
Ein weiterer Nebeneffekt ist das bes-
sere Kennenlernen der Jugendlichen, 
welches sich später bei Einsätzen in der 
aktiven Feuerwehr sehr positiv auswir-
ken kann.
Interessierte können sich gerne freitags 
ab 17:00 Uhr am Feuerwehrhaus in der 
Feuerwehrstraße 7 in Zörbig einfinden.

Schmeil

Weihnachtsbaumverbrennen der OF Zörbig

Thomas, auf diesem Wege nochmals alles Gute!
Deine Kameradinnen und Kameraden der OF Zörbig, R. Schmeil/ Foto OF Zörbig

65. Geburtstag unseres Kameraden T. Melzer

Am 10. Januar fand das traditionelle 
Weihnachtsbaumverbrennen der OF 
Zörbig statt.
Leider konnten wir durch den starken 
Sturm kein Feuer entfachen, da hier 
die Gefährdung umliegender Objek-
te sehr hoch war. Die MZ vermeldete, 
dass alle Feuer ausfallen, so machten 
wir uns auf das Schlimmste gefasst und 
mussten über soziale Netzwerke darauf 
aufmerksam machen, dass unsere Ver-
anstaltung trotzdem stattfindet.
Aber ab 18:00 Uhr fanden sich dann 
doch zahlreiche Gäste bei uns ein, um 

sich von uns verwöhnen zu lassen. Trotz 
der widrigen Umstände wurde es doch 
noch eine gelungene Veranstaltung.
Wir möchten uns auf diesem Wege bei 
allen Gästen bedanken, die bei diesem 
Wetter den Weg zu uns fanden.
Die über 500 Weihnachtsbäume werden 
zum Osterfeuer der OF Zörbig am 4. 
April verbrannt, nähere Informationen 
folgen im nächsten Zörbiger Boten bzw. 
unter www.feuerwehr-zoerbig.de.

Ralf Schmeil
OF Zörbig
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Jahreshauptversammlung der OF Zörbig

Der Weihnachtsmann zu Besuch in der Kita “Max & Moritz“

Am 16. Januar fand ab 18:00 Uhr die 
Jahreshauptversammlung der OF Zör-
big statt.
Als Gäste konnten wir unseren Bürger-
meister Rolf Sonnenberger, unseren 
Ortsbürgermeister Jürgen Ebinger und 
Nico Hofert (Stadt Zörbig) begrüßen.
Nach der Eröffnung durch den Orts-
wehrleiter, Kam. M. Pötzsch, wurde für 
unsere verstorbenen Kameraden eine 
Gedenkminute abgehalten.
Die Tagesordnung hatte es in sich, es 
folgten die Berichte
• 	 des Ortswehrleiters
• 	 des stellv. Ortswehrleiters
• 	 des Jugendwartes
• 	 des Spielmannszuges
• 	 der Alters- und Ehrenabteilung.

Nach Einschätzung des Ortswehrleiters 
war die Einsatzbereitschaft der Orts-
feuerwehr Zörbig im Jahr 2014 zu jeder 
Zeit gegeben, so konnten die insgesamt 
53 Einsätze alle ohne Probleme abgear-
beitet werden.
Nach den Rechenschaftsberichten wur-
den Kameraden aufgrund abgeschlos-
sener Lehrgänge befördert bzw. für 
abgeschlossene Lehrgänge mit einer 
Geldprämie ausgezeichnet. Nachfol-
gende Beförderungen konnten deshalb 
vollzogen werden:
• 	 Beförderung zum Feuerwehrmann

Kam. Rick Pötzsch
• 	 Beförderung zum Hauptfeuerwehr-

mann Kam. Jens Krappig
• 	 Beförderung zum Hauptfeuerwehr-

mann Kam. Ives Jensky
• 	 Beförderung zum Oberlöschmeister

Kam. Steven Schneider
• 	 Beförderung zum Hauptlöschmeis-

ter Kam. Marco Burchert
Der Kamerad Detlef Schmidt wurde für 
seine 50-jährige Mitgliedschaft in der FF 
Zörbig mit einer Geldprämie gewürdigt.
Als nächster Tagesordnungspunkt folg-
te die Diskussion.

Nach diesem Tagesordnungspunkt wur-
de die Jahreshauptversammlung be-
endet und alle konnten sich am Buffet 
vergnügen.

Ralf Schmeil/Norbert Külz (Fotos)
OF Zörbig

Am 16.12. war es nun endlich so weit. 
Heute kommt der Weihnachtsmann 
und bringt uns einen Sack voller Über-
raschungen. Alle Kinder waren sehr 
aufgeregt und schauten immer wieder 
aus dem Fenster. Da kam er und hatte 
schwer zu schleppen. Zuerst klopfte er 
bei den Kleinsten und die staunten was 
alles in dem riesigem Sack war. So tolle 
Sachen und natürlich Süßigkeiten. Zwei 
Laufräder, die durch eine großzügige 
Spende von Danny Giehrisch gekauft 
werden konnten, wurden gleich auspro-
biert, nachdem der Weihnachtsmann 
weiter zog zu den Größeren. Weiterhin 
bekam die Einrichtung von Herrn Nie-
bisch (EDEKA) eine großzügige Spende. 
Danke!!! Für die tollen Geschenke vom 
Weihnachtsmann bedankten sich die 
Kinder mit Liedern und Gedichten. Vie-
len Dank lieber Weihnachtsmann, dass 
du dir Zeit genommen hast. Wir freuen 

Die Anmeldung für die 
Einschüler 2016/2017 

in der Grundschule Löberitz

Die Anmeldung für die Einschüler 
2016/2017 in der Grundschule Löbe-
ritz erfolgt:
am: 18. Februar 2015 
von: 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Andrea Fälscher

uns auf nächstes Jahr, wenn du wieder 
zu uns kommst.

Das Team der Kita „Max & Moritz“
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Wo es quiekt

Viele Helfer waren für die Verwirklichung 
des Festes nötig. Wir bedanken uns bei 
den fleißigen Kuchenbäckern, Frau Man-
gold, Fam. Hamann, Frau Grothe.
Danke an Firma Alisch für die Elektrik, 
bei unseren Hausmeistern für den Auf-
bau der Weihnachtshütte, bei der Feu-
erwehr für die zweite Weihnachtshütte 
und den Bierzeltgarnituren, bei Familie 
Fiedler für ihr Partyzelt, bei Frau Loos 
und Herrn Melzer, sowie bei Herrn Eisner 
und Frau Selka. Sie hat uns unterstützt 

beim Basteln der Adventsgestecke. 
Bei Familie Scholz möchten wir uns für 
ihre Geldspende an diesem Nachmittag 
bedanken. Danke an Frau Weber, Opa 
Hautmann, Frau Kluge, Frau Redlich, 
Frau Puls, Familie Galka, Frau Jarschke 
für die Unterstützung an den Verkaufs-
ständen. Auch das Aufräumen macht 
sich nicht von allein. Hier bedanken wir 
uns bei Herrn Ohse und Herrn Töpfer.

Das Team der Kita „Max und Moritz“

Für die Mäusegruppe der Kita „Pünkt-
chen“ in Löberitz war es ein besonde-
rer Tag. Vor lauter Aufregung waren 
alle Kinder schon ganz früh wach (Aus-
sage der Muttis und Vatis), denn am 
Dienstag, den 21.10.2014, ging es zur 
Schweinehaltungsanlage der Agrarge-
nossenschaft in Löberitz. 
Tage zu vor schauten wir uns Bilder an, 
bauten aus Ziegelsteinen kleine und 
große Ställe für die Schweine aus unse-
rer Spielkiste.
Ein echtes großes Schwein mal aus der 
Nähe zu sehen - unvorstellbar.
Doch es wurde wahr!!!

Frau Falk von der Agrargenossenschaft 
führte uns von Stall zu Stall, zu den Läu-
fern bis hin zu den Säuen mit ihren Fer-
keln. Die Kinder staunten nur so, sooo-
oh viele Ferkel auf einmal.
Und das Futter war keine Pflanze.
Aus Gerste und Weizen wurde ein Brei 
gemacht oder Trockenfutter.
Es gab so viel zu sehen.

Für diesen unvergesslichen Tag möch-
ten wir uns bei Frau Falk von der Ag-
rargenossenschaft recht herzlich be-
danken.

Ein bleibendes Erlebnis für die Kinder 
und ihren Erzieherinnen

Stefanie Fachet Hanka Rühl

Weihnachtsmarkt in der Kita „Max und Moritz“
Mit dem Nikolauslied wurde am 
26.11.2014 unser Weihnachtsmarkt 
eingestimmt. Ob Groß oder Klein alle 
stimmten mit ein. Das Lied war gesun-
gen und Loreen Hartan hat uns mit 
ihrem Akkordeon noch ein weihnacht-
liches Ständchen gebracht. Besonders 
unsere Kindergartenkinder waren von 
diesem Instrument angetan. Danach 
hat uns Herr Ohldrich mit weihnachtli-
cher Musik den Nachmittag für alle mu-
sikalisch verschönert.
Der Weihnachtsmarkt war eröffnet und 
unsere Waffelbäcker hatten keine ru-
hige Minute mehr. Glühwein, Kinder-
punsch und heißer Tee waren bei allen 
sehr beliebt. Noch ein paar leckere Wie-
ner und den Weihnachtsmarkt konnte 
man mit einem Plausch mit dem einen 
oder anderen genießen. Danke an Frau 
Bloch, die uns selbst gebackene Waffeln 
mitbrachte. In der Bastelstraße durften 
kleine Kerzen und Windlichter gebas-
telt werden. Der Nikolaus muss unser 
Lied gehört haben, denn er schaute an 
dem Nachmittag auch vorbei und ver-
teilte die eine oder andere Kleinigkeit 
an unsere Kinder. Dank an Opa Dorn 
für den Nikolaus. Opa Bloch hat uns 
auch noch mit einem großen Weih-
nachtspaket für alle Kinder überrascht. 
Rundum ein gelungener weihnachtli-
cher Nachmittag.
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Am Sonnabend, dem 10.01.2015, star-
teten die Fußballer des FSV Löberitz im 
heimischen Geläuf in die neue Saison. 
Während sich die 1. Männer zuvor be-
reits an 2 Fußballturnieren in der Zörbi-
ger Sporthalle auf diesen 1. sportlichen 
Saisonhöhepunkt auf ihre Weise vorbe-
reiten konnten, trainierten die Alten 
Herren seit November wöchentlich in 
der Turnhalle der Löberitzer Schule und 
spielten fleißig Volleyball. Und genau 
um diese Sportart ging es ja an diesem 
Tage. Schließlich wollten sie ja auch 
unbedingt den Wanderpokal zurücker-
obern, den ja im vergangenen Jahr die 
1. Männer holten. Welch eine Schmach 
damals für die Alten, wo doch der Vol-
leyball so sehr von ihnen beherrscht 
wird.
Heuer war das anders. In 3 Sätzen domi-
nierten die Alten die Jungen dermaßen 
klar, da blieb am Ende nur das artige 
Abklatschen und Anerkennung an die 
Alten Herren, die nunmehr für 1 Jahr 
den Pott in ihre Vitrine stellen können. 
Die 1. Männer nahmen das zwar gelas-
sen, wohl aber wird man sich darüber 
Gedanken machen, sich im nächsten 
Jahr wieder den Wanderpokal zurück-
erobern zu wollen.
Mit dem Wettkampf um den Wander-
pokal im Volleyball waren die Initiati-
ven des Vereins an diesem Tage noch 

Gottesdienste im Februar und März  
in Cösitz und Schortewitz

8. Februar (Sexuagesimae)
Schortewitz - 09.15 Uhr (Pangsy/Karras)
Cösitz - 10.30 Uhr (Pangsy/Karras)
22. Februar (Invokavit)
Schortewitz – 09.15 Uhr (Hofmann/Zimmermann)
15. März (Lätare)
Cösitz - 10.30 Uhr (Pannicke/Karras)
22. März (Judika)
Schortewitz - 09.15 Uhr (Pangsy/Karras)

Kirchliche Veranstaltungen in und  
für Cösitz und Schortewitz im Februar und März

Christenlehre (außer in den Ferien und an Feiertagen)

Schortewitz: am 10. März von 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr im 
Pfarrhaus
Cösitz: am 17. Februar von 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr in der Kir-
che (ältere Gruppe)
am 03.; 17. und 31. März von 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr in der 
Kirche (ältere Gruppe)
am 24. Februar von 15.00 Uhr bis  16.30 Uhr in der Kirche 
(jüngere Gruppe)
am 10. und 24. März von 15.00 Uhr bis 16.30 Uhr in der Kirche 
(jüngere Gruppe)

Löberitzer Alte Herren holten Wanderpokal im Volleyball

lange nicht beendet, danach gab es 
nämlich den nun fast schon obligato-
rischen Neujahrsempfang in der Löbe-
ritzer Sportanlage. Aktive und passive 
Mitglieder trafen sich hier mit ihren Fa-
milien zu Stunden gemeinsamer Fröh-
lichkeit – dieses Miteinander spiegelte 
so richtig die tolle Stimmung und At-
mosphäre im Verein wider. Eingeladen 
hatten Vorstand und Sponsoren ge-

meinsam, ein besonderes Dankeschön 
gelten natürlich Axel Reinhardt, Lutz 
Stelzl und Jens-Uwe Wollner, nicht zu 
vergessen Lob und Dank den Frauen 
und überhaupt allen fleißigen Helfern, 
die zum Gelingen dieser Veranstaltung 
und damit ersten Saisonhöhepunktes 
beigetragen hatten.

Dieter Päßler

Sprechzeiten wie üblich und nach telefonischer Vereinbarung
Pfarrerin Anke Zimmermann (Radegast): Tel. 034978 21388; 
Fax: 034978 31777
montags von 8.30 Uhr bis 11.00 Uhr im Pfarramt Weißandt-
Gölzau, Tel.: 034978 21388
donnerstags von 8.30 Uhr bis 10.30 Uhr in der Kirche Radegast
Pfarrer Dr. Andreas Karras (Görzig): Tel. 034975 21565; Fax: 
034975 301090

Einladung der  
Jagdgenossenschaft Schrenz-Rieda

Sehr geehrte Mitglieder,
wir laden Sie zu unserer Jahreshauptversammlung am
Dienstag, 24. Februar 2015, um 18.00 Uhr
in die Räumlichkeiten der Gemeinde Schrenz recht herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit und 

ordentlichen Ladung
2. Rechenschaftsbericht des Vorsitzenden der Jagdgenossen-

schaft
3. Rechenschaftsbericht des Vorsitzenden der Jagdpächter
4. Kassenbericht
5. Entlastung des Vorstandes
6. Diskussion
Alle Jagdgenossen (Ackerbesitzer) und Jagdpächter sind 
herzlich eingeladen.

Ralf Schnick, Vorsitzender Schrenz, 23.01.2015
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Einladung zur 1. Sitzung des Stadtrates  
der Stadt Zörbig 2015

Datum: Mittwoch, 11.03.2015
Zeit: 18.00 Uhr
Ort: Gebäude der FF Zörbig, Feuerwehrstraße 7, 06780 

Zörbig

Tagesordnung
öffentlicher Teil:
TOP 1: Eröffnung der Sitzung,

Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung 
und Feststellung der Beschlussfähigkeit

TOP 2: Änderungsanträge und Bestätigung der Tages-
ordnung

TOP 3: Einwohnerfragestunde
TOP 4: Kontrolle und Genehmigung der Niederschrift 

der Sitzung vom 17.12.2014
TOP 5: Bericht des Bürgermeisters über die Ausführung 

gefasster Beschlüsse, ggf. über wichtige Stadtan-
gelegenheiten und Eilentscheidungen

TOP 6: Bekanntgabe von amtlichen Mitteilungen
TOP 7: Behandlung der Tagesordnungspunkte der öf-

fentlichen Sitzung
(1) Erlass der Haushaltssatzung mit Haushalts-
plan für das Haushaltsjahr 2015
· Beschlussfassung zu Vorlagen-Nr. 2015-01-SR-009

TOP 8: Anfragen und Anregungen der Mitglieder des 
Stadtrates über einzelne Angelegenheiten der 
Stadt

TOP 9: Schließung des öffentlichen Teils der Sitzung

nichtöffentlicher Teil:
TOP 10: Eröffnung des nichtöffentlichen Teils der Sitzung
TOP 11: Vergabeangelegenheiten
TOP 12: Bericht des Bürgermeisters über die Ausführung 

gefasster Beschlüsse, ggf. über wichtige Stadtan-
gelegenheiten und Eilentscheidungen

TOP 13: Anfragen und Anregungen der Mitglieder des 
Stadtrates über einzelne Angelegenheiten der 
Stadt

TOP 14: Schließung des nichtöffentlichen Teils der Sitzung

öffentlicher Teil:
TOP 15: Wiederherstellung der Öffentlichkeit und Be-

kanntgabe der im nichtöffentlichen Teil gefassten 
Beschlüsse

TOP 16: Schließung der Sitzung
Helmut Dorn
Vorsitzender des Stadtrates

Einladung zur 2. Sitzung des Bau- und  
Vergabeausschusses der Stadt Zörbig 2015

Datum: Dienstag, 17.02.2015
Zeit: 18.00 Uhr
Ort: Ratssaal des Rathauses

Tagesordnung
öffentlicher Teil:
TOP 1: Eröffnung der Sitzung,

Feststellung der ordnungsgemäßen Einberu-
fung, der fehlenden Mitglieder des Ausschusses 
und Feststellung der Beschlussfähigkeit

TOP 2: Änderungsanträge und Bestätigung der Tages-
ordnung

TOP 3: Einwohnerfragestunde
TOP 4: Kontrolle und Genehmigung der Niederschrift 

der Sitzung vom 20.01.2015
TOP 5: Bericht des Ausschussvorsitzenden über die Aus-

führung gefasster Beschlüsse, ggf. über wichtige 
Stadtangelegenheiten und Eilentscheidungen

TOP 6: Bekanntgabe von amtlichen Mitteilungen
TOP 7: Behandlung der Tagesordnungspunkte der öf-

fentlichen Sitzung
(1) Bauvorhaben: Neubau einer Reifenlagerhal-
le im OT Zörbig, Thura Mark 1, Gemarkung Zör-
big, Flur 6, Flurstück 671
· Beschlussfassung zu Vorlagen-Nr. 2015-02-
BVA-010
(2) Bauvorhaben: Ertüchtigung und Erweite-
rung der Abwasservorrichtung durch den Neu-
bau eines zweiten Erdbeckens mit einer dichte 
aus Kunststoffdichtungsbahnen, Thura Mark 

25. Jahrgang | Zörbig, den 6. Februar 2015 | Nummer 2/2015

AMTSBLATT
der Stadt Zörbig

■ Inhaltsverzeichnis
Bekanntmachungen der Stadt Zörbig
Einladung zur 1. Sitzung des Stadtrates der Stadt Zörbig  2015 Seite 11
Einladung zur 2. Sitzung des Bau- und Vergabeausschusses der Stadt Zörbig 2015 Seite 11
Einladung zur 2. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses der Stadt Zörbig 2015 Seite 12

Bekanntmachung des Wasserverbandes „Fuhnetal“
Bekanntmachung des WV Fuhnetal Seite 12

Bekanntmachungen von sonstigen Behörden, Einrichtungen und Verbänden
Jägerprüfung 2015 Seite 13

Herausgeber: Stadt Zörbig, erscheint nach Bedarf als Einlage  
im Mitteilungsblatt „Zörbiger Bote“ der Stadt Zörbig



Zörbig Nr. 2/2015- 12 -

14, Gemarkung Zörbig, Flur 6, Flurstücke 103/8 
und 871
· Beschlussfassung zu Vorlagen-Nr. 2015-02-
BVA-011
(3) Bauvorhaben: Wohnraumerweiterung durch 
Aufstockung und Ergänzung der Dachkonstruk-
tion sowie Anbau eines Balkons 4,05 x 1,50 m 
im OT Zörbig, Plan 5, Gemarkung Zörbig, Flur 
11, Flurstück 836
· Beschlussfassung zu Vorlagen-Nr. 2015-02-
BVA-012
(4) Bauvorhaben: Eröffnung einer Tagespflege 
für Senioren im OT Zörbig, Lange Straße 58, Ge-
markung Zörbig, Flur 11, Flurstück 20/286
· Beschlussfassung zu Vorlagen-Nr. 2015-02-
BVA-013
(5) Stellungnahme zum Entwurf der Einbezie-
hungssatzung „Am Wiesengrund“ der Stadt 
Wettin-Löbejün, OT Gimritz
· Beschlussfassung zu Vorlagen-Nr. 2015-02-
BVA-014
(6) Stellungnahme zum Vorentwurf des Be-
bauungsplanes 03-2014wo „Photovoltaik Ehe-
malige Kaserne“ der Stadt Bitterfeld-Wolfen,  
OT Wolfen
· Beschlussfassung zu Vorlagen-Nr. 2015-02-
BVA-015
(7) Haushalt 2015
· Vorberatung zu Beschlussfassung zu Vorlagen-
Nr. 2015-01-SR-009-VBV

TOP 8: Anfragen und Anregungen der Mitglieder des 
Ausschusses über einzelne Angelegenheiten der 
Stadt

TOP 9: Schließung des öffentlichen Teils der Sitzung

nichtöffentlicher Teil:
TOP 10: Eröffnung des nicht öffentlichen Teils der Sit-

zung
TOP 11: Bericht des Ausschussvorsitzenden über die Aus-

führung gefasster Beschlüsse, ggf. über wichti-
ge Gemeindeangelegenheiten und Eilentschei-
dungen

TOP 12: Vergabeangelegenheiten
TOP 13: Anfragen und Anregungen der Mitglieder des 

Ausschusses über einzelne Angelegenheiten der 
Stadt

TOP 14: Schließung des nichtöffentlichen Teils der Sit-
zung

öffentlicher Teil:
TOP 15: Wiederherstellung der Öffentlichkeit und Be-

kanntgabe der im nichtöffentlichen Teil gefass-
ten Beschlüsse

TOP 16: Schließung der Sitzung

Rolf Sonnenberger
Ausschussvorsitzender

Einladung zur 2. Sitzung  
des Haupt- und Finanzausschusses  

der Stadt Zörbig 2015
Datum: Mittwoch, 18.02.2015
Zeit: 18.00 Uhr
Ort: Ratssaal des Rathauses

Tagesordnung
öffentlicher Teil:
TOP 1: Eröffnung der Sitzung,

Feststellung der ordnungsgemäßen Einberu-
fung, der fehlenden Mitglieder des Ausschusses 
und Feststellung der Beschlussfähigkeit

TOP 2: Änderungsanträge und Bestätigung der Tages-
ordnung

TOP 3: Einwohnerfragestunde
TOP 4: Kontrolle und Genehmigung der Niederschrift 

der Sitzung vom 21.01.2015
TOP 5: Bericht des Ausschussvorsitzenden über die Aus-

führung gefasster Beschlüsse, ggf. über wichti-
ge Stadtangelegenheiten und Eilentscheidun-
gen

TOP 6: Bekanntgabe von amtlichen Mitteilungen
TOP 7: Behandlung der Tagesordnungspunkte der öf-

fentlichen Sitzung
(1) Haushalt 2015:
· Vorberatung zu Beschlussfassung zu Vorlagen-
Nr. 2015-01-SR-009-VBV
(Mitteilungsvorlage 2014-237-MV)

TOP 8: Anfragen und Anregungen der Mitglieder des 
Ausschusses über einzelne Angelegenheiten der 
Stadt

TOP 9: Schließung des öffentlichen Teils der Sitzung

nichtöffentlicher Teil:
TOP 10: Eröffnung des nichtöffentlichen Teils der Sit-

zung
TOP 11: Bericht des Ausschussvorsitzenden über die Aus-

führung gefasster Beschlüsse, ggf. über wichti-
ge Gemeindeangelegenheiten und Eilentschei-
dungen

TOP 12: Anfragen und Anregungen der Mitglieder des 
Ausschusses über einzelne Angelegenheiten der 
Stadt

TOP 13: Schließung des nichtöffentlichen Teils der Sit-
zung

öffentlicher Teil:
TOP 14: Wiederherstellung der Öffentlichkeit und Be-

kanntgabe der im nichtöffentlichen Teil gefass-
ten Beschlüsse

TOP 15: Schließung der Sitzung

Rolf Sonnenberger
Ausschussvorsitzender

Bekanntmachung des WV Fuhnetal
Entgegen dem Trend …
Sehr verehrte Kunden,
am Ende des letzten Jahres haben mehrere leistungsstarke 
Wasserversorger die Erhöhung der Preise angekündigt …
Aufgrund der ausgewogenen wirtschaftlichen Tätigkeit unse-
res Verbandes gemeinsam mit dem Betriebsführer der URAG 
- Umwelt-, Recycling- und Abwassertechnologie GmbH dür-
fen wir Ihnen entgegen dieses Trends mitteilen, dass wir den 
monatlichen Grundpreis ab 01.01.2015

um 0,24 €/Monat (brutto)  auf 7,79 € / Monat (brutto).
gesenkt haben.

Für das neue Jahr möchten wir Ihnen noch alles Gute wünschen.

gez. gez.
E. Glauch Dr. U. HoleÊovsky
Verbandsvorsitzende Geschäftsführer URAG
WV „Fuhnetal“ 
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Jägerprüfung 2015
Die untere Jagdbehörde des Landkreises Anhalt-Bitterfeld 
gibt gemäß Verordnung zur Durchführung des Landesjagdge-
setzes für Sachsen-Anhalt (LJagdG-DVO) vom 25. Juli 2005 in 
der zuletzt gültigen Fassung bekannt, dass für den Landkreis 
Anhalt-Bitterfeld in diesem Jahr vom 17. bis 18. April 2015 
eine Jägerprüfung durchgeführt wird.
Bis zum 25. März 2015 nimmt die untere Jagdbehörde (Land-
kreis Anhalt-Bitterfeld, Am Flugplatz 1, 06366 Köthen (An-
halt), Röhrenstr. 33 in 06749 Bitterfeld-Wolfen, OT Bitterfeld 
oder Fritz-Brandt-Str. 16 in 39261 Zerbst) die entsprechenden 
Antragsformulare (das Formular ist auch von der Internetsei-
te des Landkreises herunterzuladen) mit dem Nachweis der 
Haftpflichtversicherung für den Waffengebrauch entgegen. 
Dazu ist die Prüfungsgebühr in Höhe von 125,00 € zu ent-
richten.

Zur Jägerprüfung können sich Bewerberinnen und Bewerber 
gemäß Verordnung zur Durchführung des Landesjagdgesetzes 
bewerben, welche spätestens sechs Monate vor der Prüfung  
15 Jahre alt geworden sind. Die untere Jagdbehörde be-
schränkt gemäß § 4 Abs.1a der LJagdG-DVO die Teilnehmer-
zahl auf 30 Prüflinge. Mit der Zulassung zur Prüfung erhalten 
die Bewerberinnen und Bewerber die Ladung zur Prüfung.
Weitere Auskünfte können der Kreisjägermeister und Vor-
sitzende der Prüfungskommission, Herr Wolfgang Mengel,  
Tel. 0177 3812953, und Herr Rüdiger Rochlitzer von der 
unteren Jagdbehörde des Landkreises Anhalt-Bitterfeld,  
Tel. 03496 601523, erteilen.

gez. U. Schulze
Landrat


